
 

     
 

Virtuelle Veranstaltung 
Namibische Buschbiomasse – eine Ressource mit viel Potential 

und zahlreichen Chancen für deutsche Unternehmen  
2. August 2022 | 09.00 - 10.30h | GoToMeeting 

 
Hintergrund  
Etwa 45 Millionen Hektar der namibischen Savannen sind verbuscht, was die Produktions-kapazität 
und biologische Vielfalt dieses natürlichen Weidelandes stark reduziert. Wirtschaftliche Maßnahmen 
zur Reduzierung der heutigen Buschdichte sind vielfältig: die Produktion von Holzkohle, Tierfutter, 
Pflanzenkohle und die Nutzung als Brennstoffe. Namibias Buschbiomasssesektor bietet demnach ein 
breites Spektrum von Investitionsmöglichkeiten zur nachhaltigen stofflichen und energetischen 
Nutzung dieser Biomasse. 
Bisher denkt kaum jemand in Deutschland beim Stichwort Biomasse an Namibia, obwohl das 
Potential groß ist: Schätzungen zufolge könnten auf etwa der Hälfte der Landesfläche im zentralen 
Norden jährlich mehrere Millionen Tonnen nachhaltig geerntet werden. An innovativen lokalen 
Verwendungszwecken wie für nachhaltige Baumaterialien wird stetig geforscht und auch der Aufbau 
lokaler Biomasse-Industrieparks sind in Vorbereitung. 
 
Zielgruppe  
Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an Unternehmen und Wirtschaftsvertreter*innen aus den 
Sektoren Holz, Baumaterialien, Biomasse und Bioökonomie. Darüber hinaus sind Vertreter*innen aus 
Politik, Wissenschaft, Technologie und Forschung sowie Investor*innen eingeladen mehr über die 
Potentiale der Buschbiomasse zu erfahren und sich zu vernetzen. 
 
Agenda  

• Begrüßung, Christian Hartmann, Geschäftsbereich International, IHK Nürnberg für Mittel-
franken und Oliver Wagener, Business Scout for Development, Außenwirtschaftszentrum 
Bayern (10 min) 

• Verbuschung in Namibia: Problem und Chance (in englischer Sprache), Progress 
Kashandula, CEO, Namibia Biomass Industry Group (N-BiG) (15 min) 

• Verwendungs- und Weiterverarbeitungsmöglichkeiten von Buschbiomasse, (teils in 
englischer Sprache), Progress Kashandula, CEO, Namibia Biomass Industry Group (N-BiG), 
Dr. Rainer Schrägle, Holzmarktexperte / Geschäftsführer, Technologica GmbH (15 min) 

• Unternehmerisches Praxisbeispiel, Matthias von Senfft, International Sales Manager, 
Spanner Re² GmbH (10 min) 

• Investitionspotential für ein Engagement vor Ort, Dr. Rainer Schrägle, Holzmarktexperte / 
Geschäftsführer, Technologica GmbH (15 min) 

• Fragen, Austausch und Vernetzung (25 min) 
 
Moderation: Christina Pfandl, Business Scout for Development, Business & Cooperation Desk 
Namibia, GIZ 
 
Veranstalter  
Dies ist eine gemeinschaftliche Veranstaltung vom Business Scouts for Development Programm 
sowie der Strategischen Partnerschaft Technologie in Afrika (SPTA) des BMZ sowie der IHK 
Nürnberg für Mittelfranken.  
 
Datum, Ort und Sprache 
Dienstag, 2. August 2022, 09:00 bis 10:30 Uhr via GoToMeeting 

https://www.n-big.org/
http://www.bmz.de/bsfd
https://www.bmz.de/de/mitmachen/wirtschaft/digitales-afrika-13718
http://www.bmz.de/
https://www.ihk-nuernberg.de/de/Geschaeftsbereiche/index.html
https://www.ihk-nuernberg.de/de/Geschaeftsbereiche/index.html


Veranstaltungssprache ist Deutsch, der Input des CEOs der Namibia Biomass Industry Group findet 
in englischer Sprache statt.  
 
Anmeldung 
Die Anmeldung erfolgt online über die Website der IHK Nürnberg für Mittelfranken.  
 
Kontakt 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Anmeldung. Bei Rückfragen im Vorfeld können Sie sich 
gerne an uns wenden.  
 
Kontakt GIZ: Christina Pfandl, Business & Cooperation Desk Namibia, Business Scouts for 
Development, christina.pfandl@giz.de  
Kontakt IHK Nürnberg für Mittelfranken: Christian Hartmann, christian.hartmann@nuernberg.ihk.de  
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